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amortisiert werden.Diesergibt dieBetrachtung

der Energiekosten über 25 Jahre,
allerdings ohne einen möglichen Anstieg der
Energiepreise zu berücksichtigen. Trotzdem

rentiert sich der finanzielle Mehraufwand

für Minergie-P nach der Kostenrechnung

der Studie kurzfristig nicht. Bei der
QuantifizierungderKosten sollteabernicht
vergessen werden,dassder Niedrigenergiestandard

damit auch Wohnqualität darstellt. Um
kurzfristig gutzu wirtschaften, lohntessich,
auf kompetente Planung zu achten. Diese
kann bares Geld wert sein, denn die Studie
der FHNWzeigt: JehöherdiePlanungskompetenz

P-bedingten Mehrkosten aus.

Mehrinvestition steigert den Komfort
Wersicheindigitales Radiokauft,geht nicht
davon aus, den Kaufpreis in Zukunft durch
eingesparte CDs zu amortisieren; der Käufer

erwartet eine Verbesserung der
Klangqualität.

abervergleichbar istdieKomfortsteigerung
durch erhöhte Investitionen. Vieles was für

Anzeige

Fotos:

wohnen

eine Investition in die Bau- und

ist, desto niedriger fallen die Miner-gie-

Natürlich ist ein Haus kein Radio,

Minergie-P nötig ist, führt zusätzlich zu
mehr Komfort. In erster Linie trifft dies auf
hochwertige Fenster und eine Komfortlüftung

zu. Die Fenster können geschlossen
bleibenund bieteneinensehr guten
Schallschutz. Ein gesundes Raumklima bewirkt
die Lüftung mit Feinstaub- und Pollenfiltern.

Aber auch Kleinigkeiten wie
motorisierte Storen bieten zusätzliche
Wohnqualität. Sie werden in Minergie-P-Bauten

ENTDECKEN
SIE DIE KÜCHEN
HAUPTSTADT
WWW. KUECHENHAUPTSTADT.CH
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eingesetzt, um Wärmebrücken zu
verhindern, die bei konventionellen
Kurbeldurchstichen schlechte Dämmwerte
verursachen.

Die Studie ist kostenlos erhältlichunter:
www.fhnw.ch/habg/iebau/afue/
gruppe-bau/mehrkosten-von-minergie-

p-bauten

Mehrkosten wichtiger Einzelelemente
für Minergie-P-Gebäude bezogen
auf die Gesamtbaukosten

Bauteil Einfamilienhaus Mehrfamilienhaus
Wärmedämmung 4,2% 3,7%
Fenster 2,7% 0,6%
Wärmeerzeugung 0,9% 0,8%
Lüftungsanlage 2,2% 2,6% Illustration:
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AllStar AS1®

Die bärenstarke EgoKiefer Kunststoff-und

Kunststoff/Aluminium-Fensterlinie.

EgoKiefer AG
Fenster und Türen
CH-9450 Altstätten
Telefon +41 71 757 36 28

Und an 13 eigenen Standorten sowie bei
über 350 Wiederverkaufspartnern in der
ganzen Schweiz: www.egokiefer.ch

Klimaschutz inbegriffen.
AS1® – So heisst der AllStar der Fensterbranche. Ob im Neubau oder
für die Modernisierung, die EgoKiefer AllStar-Fensterlinie AS1® erfüllt
all Ihre Wünsche. Mit AS1® reduzieren Sie den Energieverbrauch über
das Fenster um bis zu 75%.
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